
Hanna Baubin, 

Violoncello, 

 

wurde in der der Schweiz geboren und arbeitete zuerst als Grundschullehrerin. 

Das Studium am Konservatorium Bern im Fach Violoncello absolvierte sie bei Walter 

Grimmer, wo sie 1976 ihr Diplom erwarb. 

Es folgte ein Aufbaustudium bei A. Navarra an der Hochschule für Musik und darstellende 

Kunst in Wien. 

Von 1986 bis 2012 war sie Lehrerin im Fach Violoncello an der städtischen Musikschule 

Aschaffenburg, außerdem Mitglied im Collegium Musicum unter Professor H. Buchberger 

(Frankfurt)  

Mit dem Bachkollegium Aschaffenburg führte sie viele Oratorien, Kantaten und 

Kammermusikkonzerte auf. 

Seit August 2012 ist sie wohnhaft in Unterach am Attersee und Mitglied der Kantorei 

Mondsee. 


